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Definition Erneuerbarer Wärme

Zusammenfassung / Zusammenhang zwischen Intervention und Auswirkung: Gegenwärtig gibt es in EEWärmeG und EnEV unterschiedliche Definitionen von 

erneuerbaren Energien. Es könnte eine einheitliche Definition geschaffen werden, die sich zur Abgrenzung zum Begriff des EEG auf „erneuerbare Wärme“ bezieht. 

Durch die Vereinheitlichung wird die Rechtsanwendung erleichtert. Zudem könnte Wärme aus Strom aus EE im Sinne des EEG umfassend als erneuerbare Wärme 

anerkannt werden, wodurch die Sektorenkopplung angereizt würde.
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